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ge II h Es iſt dieſe Art für einen offenen ehrlichen Charakter unterſagt Man überlaſſe dem KompagnieChef allein die Sorge SCehen ſt zur Selbſthülfe zur Mißhandlung ſchreitet Weshalb findet geradezu deprimirend daß er auf ſolche Weiſe zu Manipnlationen die Disziplin in ſeiner Truppe aufrecht zu erhalten er mit ſeiner S
pital denn aber keine Unterſtützung bei ſeinem Kompagniechef von gezwungen wird die ſeinem Weſen zuwider ſind und doch kann Kenntniß der einzelnen Leute iſt der allein befähigte dazu
ilitär dem man aber doch annehmen ſollte daß er ſchon aus eigenem er nicht anders wenn er ſeinen Vorgeſetzten nicht Augriffsmittel Fühlt ſich ein Vorgeſetzter zum Einſchreiten verpflichtet ſo thue
lens I ntereſſe alle Urſache hätte die Autorität der Unteroffiziere den gegen ſich in die Hand geben will Seine Pflicht die Disziplin er dieſes mündlich binde mit ſchriftlichen Bemerkungen aber nicht
ig des Leuten gegenüber zu heben und zu ſchützen Bei einem energiſchen anfrecht zu halten zwingt ihn an richtiger Stelle mit kleinen für alle Zukunft auch jedem Nachfolger von vornherein die Hände
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Zum Kapitel der Soldatenmißhandlungen

Halle 18 Februar
Die öffentliche Erörterung iſt gegenwärtig aufs Lebhafteſte mit

den Vorgängen beſchäftigt welche zu dem bekannten Erlaſſe
des Prinzen Georg von Sachſen geführt haben Zwei Ur
ſachen ſcheinen beide in innigem Zuſammenhang mit einander
ſtehend zu bewirken daß das Uebel der Mißhandlungen von
Untergebenen ſo ſchwer auszurotten iſt Es ſind dies 1 der
ungenügende Schutz den oft der Unteroffizier Seitens ſeines Vor
geſetzten den Untergebenen gegenüber findet 2 die Strafbücher
Daß ein Unteroffizier nur aus Luſt einen Menſchen zu quälen
einen Soldaten mißhandelt mag ja hin und wieder einmal vor
kommen doch zeugt ein ſolcher Fall von einer Verrohung und
einer Niedrigkeit der Geſinnung wie ſie ſich zum Glück in unſerem
Unteroffizierkorps doch nur ganz vereinzelt vorfinden wird Was
bringt ihn denn nun zur körperlichen Mißhandlung Auf den
Kaſernenhöfen unter den Augen der Offiziere ſind ſie wohl aus
ſhioſſen ſie ereignen ſich alſo auf den Stuben an abgeſchloſſenen
Orten

Der Unteroffizier iſt ſeinem Kompagniechef dafür verantwortlich
daß ſeine Leute ſtets ſauber und ordentlich erſcheinen daß ſie
allen ihren Verpflichtungen gewiſſenhaft nachkommen Er giebt
fich alle erdenkliche Mühe dieſem Verlangen nach beſtem Können
zu genügen nun hat er aber in ſeiner Korporalſchaft Leute die
langſam ſchmutzig indolent vielleicht auch beſchränkt trotz aller
aufgewandten Mühe nicht zu ordentlichen Soldaten zu erziehen
ſind Naturgemäß fallen ſolche Leute ununterbrochen auf und
täglich bekommt jetzt der Unteroffizier von ſeinem Chef zu hören
daß er fich nicht genügend um ſeine Leute bekümmere Statt ihn
zu unterſtützen und ihm ſeine Arbeit durch energiſches Aufrütteln
der betreffenden Leute zu erleichtern hält er ſich immer nur an
den Unteroffizier was Wunder wenn ſich in dieſem ſchließlich ein
Haß gegen die Urſache aller ſeiner eigenen Quälereien entwickelt
wenn er nunmehr da ihm eine eigene Strafgewalt nicht verliehen

Chef der ſeinen Unteroffizieren in richtiger Weiſe hilft der gerecht
gegen beide Theile die Disciplin ſtets im Auge unparteiiſch die
ihm verliehene Gewalt handhabt bei dem ſind auch Mißhandlungen
Seitens der Unteroffiziere ausgeſchloſſen Bei den übrigen ſind
ſie zum größten Theil auf die eben geſchilderte Urſache zurück
zuführen und der Grund dieſer Erſcheinung iſt in der Exiſtenz der
Strafvücher zu ſuchen einer Einrichtung über deren Schädlichkeit
der Frontoffizier nur einer Meinnug iſt Vertheidigt wird ſie nur
von ſolchen welche ſich nur ganz vorübergehend in der Front auf
gehalten und das Elend des Kompagniechefs dem es Ernſt mit
der Disciplin der ihm unterſtellten Truppe iſt nicht kennen ge
lernt haben Daß über die Arreſtſtrafen in peinlicher Weiſe Buch
geführt und daß die Handhabung der Strafgewalt in Bezug auf
ſie einer eingehenden Prüfung unterzogen wird damit wird ein
Jeder einverſtanden ſein Geradezu verleidet wird aber dem
Kompagniechef die Handhabung der Disciplinargewalt durch das
Vorhandenſein eines beſonderen Strafbuches in dem jede kleine
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Strafe ein Strafexerziren Autreten zum Rapport verzeichnet wird
Dazu exiſtirt bei vielen Truppentheilen noch als Graus eines jeden
thatkräftigen geraden Soldaten ein ſogenanntes Reviſionsheft in
dem jeder Vorgeſetzte ſeine Bemerkungen über die beiden Straf
bücher zu Papier bringt

Will der Chef bei der Verhängung einer kleinen Strafe nicht
gegen irgend eine Bemerkung verſtoßen ſo muß er zunächſt bogen
lang hunderte von Beſtimmungen ſtudiren die von irgend welchem
Vorgeſetzten als Zuſätze zur Disziplinarſtraforduung gegeben ſind
und anf welche von dem Vorgeſetzten bei Durchſicht der Bücher
zurückgegriffen wird Wird ein Mann ſchmutzig angetroffen ver
nachläſſigt er ſich ſo kann die Strafe nicht gleich auf dem Fuß
folgen Dazu müßte der Kompagnie Chef die ſämmtlichen bereits
verhängten Strafen im Kopf haben denn iſt der Mann ſchon
einmal beſtraft ſo muß nach den Zuſatzbeſtimmungen irgend eines
Vorgeſetzten eine Steigerung in der Strafe erfolgen wenn auch
ſchon Wochen dazwiſchen liegen Es bleibt alſo Nichts übrig
wenn man nicht zu neuen Bemerkungen Veranlaſſung geben will
als die verhängten Strafen vorläufig in eine Kladde einzutragen
und ſpäterhin am Ende des Monats darüber zu entſcheiden
welche der verhängten Strafen in das Strafbnuch eingetragen
werden ſoll Da wird denn in Muße jede frühere Bemerkung
zu Rathe gezogen und darnach ein Strafverzeichniß zuſammen
geſtellt das mit den wirklich verhängten Strafen nur in höchſt
loſem Zuſammenhang ſteht Das Buch heißt denn auch bei den
Chefs ſelbſt wie auch bei den Vorgeſetzten die mit demſelben
Elend während ihrer Kompagniechef Zeit zu kämpfen gehabt haben
das große Lügenbuch Dazu kommt daß irgend ein kluger Mann
das kluge Wort ansgeſprochen hat die Anzahl der verhängten
kleinen Strafen müſſe in einem beſtimmten Verhältniß zu den
Arreſtſtrafen ſtehen Giebt der Aufang eines Monats zu mehr
fachen kleinen Beſtrafungen Veranlaſſung ſo muß der Chef gegen
Mitte und Ende mit dergleichen Strafen zurückhaltend ſein Solches
iſt aber vielleicht gerade nicht angebracht es erübrigt alſo Nichts
als wieder zur Kladde ſeine Zuflucht zu nehmen und darnach zu
ſichten

Strafen zu rechter Zeit einznuſchreiten die geſchilderten Verhältniſſe
nöthigen ihn auf der anderen Seite nicht ein offenes Spiel zu
treiben Um ſein Gewiſſen zu beruhigen faßt er die Strafen die
nach Sichtung der Kladde in das Strafbuch nicht eingetragen
werden als Maßregeln auf Der Kompagnie Chef muß es doch
am beſten beurtheilen können er der im täglichen intimen Verkehr
mit jedem einzelnen Mann der Kompagnie ſteht welche kleine
Strafe für jedes Vergehen am Platze iſt Er iſt für die Disziplin
in ſeiner Truppe verantwortlich nachher wird er aber belehrt vom
grünen Tiſch her in dieſem Fall war dieſe Strafe doch zu gering

zu ſtark hier hätte eine andere eintreten müſſen Den näheren
Zuſammenhang die Art des Mannes den Grund weshalb gerade
ſo beſtraft kennt der Vorgeſetzte nicht macht nichts die Be
merkung wird in das Reviſionsbuch eingetragen Was Wunder
wenn ein Kompagnie Chef endlich die ewigen Nörgeleien ſatt be
kommt nd die Luſt zur richtigen Handhabung der Disziplin
verliert

Die Folgen dieſer Unluſt äußern ſich in dem ungerechtfertigten
Druck auf die Unteroffiziere und in einem zu denſelben Folgen
führenden ſchlimmen Uebel der Vertuſchung Wenn irgend ein
Exzeß gegen die Disziplin eintritt ſo gelangt davon Nichts an
die Oeffentlichkeit der Kompagnie Chef legt die Sache in anderer
Weiſe bei ohne eine Strafe zu verhängen Strafen werden nur
änßerſt wenig verfügt Die Leute einer ſolchen Kompagnie merken
dieſes bald Ungehorſam freches Weſen Unehrerbietigkeit gegen
ihre Unteroffiziere greifen ſchnell um ſich der arme Unteroffizier
iſt völlig machtlos dagegen eine Unterſtützung findet er in ſeinem
Chef nicht tritt er mit einer Klage hervor wird er womöglich der
Schlappheit bezichtigt Der Kompagnie Chef will ſeine Straf
bücher nicht ſo ſehr füllen Wie weit dieſes Vertuſchungsſyſtem
gehen kann das zeigt ein eklatanter Fall in dem die Strafe eines
Mannes der einem Unteroffizier gegenüber vor verſammelter
Mannſchaft den Gehorſam verweigerte darin beſtand daß er auf
Befehl ſeines Chefs den Unteroffizier um Verzeihung bitten mußte
Wird durch ſolche Fälle der Unteroffizier nicht geradezu zur
Selbſthütfe gezwungen Man nehme den Grund dazu fort und
die Mißhandlungen werden in der Armee bald auf ein Minimum
geſunken ſein Am ſchlimmſten liegen die Verhältniſſe meiſt bei
ſolchen Kompagnie Chefs die dicht vor dem Major ſtehen und
die ſich in ihrer Stellung nicht ſicher fühlen nach außen kommt
nichts aus der Kompagnie heraus aber wie ſieht es im Jnnern aus

Man verleide alſo dem Kompagnie Chef nicht durch unanus
geſetzte Nörgeleien die richtige ſachgemäße Handhabung der Dis
ziplinarſtrafgewalt erſchwere ſie ihm nicht durch eine Unſumme
von bedentungsloſen Vorſchriften Die allerhöchſten Vorſchriften
über Handhabung der Disziplin ſind klar und deutlich ſind voll
ſtändig genügend ſie bedürfen keiner Erlänterungen und Znſätze
Zu den Reglements ſind ſolche Gott ſei Dank verboten weshalb
nicht auch bei dieſen Vorſchriften Viele kommandirenden Generale
ſind in dieſem Sinne auch bei den ihnen unterſtellten Truppen
eingeſchritten und haben vor Allem die Führung jener Reviſions
bücher als in ihrer Wirkung der Disziplin ſchädlich nachdrücklich

Wenn dieſer Schmerzeusſchrei nach Aufhebung eines beſonderen
Strafbuches für kleine Strafen vor Allem aber des Reviſtons
buches erſt Erfolg gehabt hat wenn jeder Kompagnie Chef erſt
wieder offen und ehrlich die Disziplinargewalt die ihm vom
Kaiſer direkt ohne Einſchränkung verliehen iſt handhaben kann
dann werden ſich die ſegensreichen Folgen ſehr bald bemerklich
machen in dem ſchnellen Abnehmen der Soldatenmitzhandlungen
Wer dieſes ehrlich erſtrebt der leihe dazu ſeine Mitwirkung Daß
hier ein wenig aus der Schnle geſchwatzt iſt wird bei Manchem
Anſtoß erregen aber Wahrheit thut in dieſem Fall Noth

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 17 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Vormittag eine Ausfahrt und demnächſt einen
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Und vergieb uns nnuſere Schnuld
Roman von Georg Höcker

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Graf Wolf warf trotzig den Kopf in die Höhe

Unbeſorgt ſagte er entſchieden ſie werden es nicht
wagen auch nur mit einem trotzigen Blicke mir zu begegnen
Die Memmen ſind feiger als Du glaubſt Dem unent
ſchloſſenen Zauderer gegenüber glauben ſie ſich Alles heraus
nehmen zu dürfen vor dem energiſchen Manne dagegen ſtieben

ſchmiegend Es iſt ein hartes trauriges Loos das ihrige
Du ſollteſt barmherziger ſein mit dieſen armen Leuten
Bedenke der Hunger macht ſie raſend

Das verſtehſt Du nicht verſuchte Graf Wolf ſie ab
zuweiſen

Nicht doch Wolf ich weiß mich nur zu gut in das
ſchmerzhafte Empfinden der armen Leute hineinzudenken
Sei barmherzig Wolf um mich um Deiner Kinder willen
ſchrie die Gräfin plötzlich wie verzweifelt auf Sie rang
die beiden gefalteten Hände vor ihrem Gatten und ſank dann
wie haltlos auf die Kniee nieder

Der Graf ſchaute mit verſtörtem Blicke auf ſeine Gattin
nieder Jhr Klagen ſchnitt ihm gleich einem zweiſchneidigen
Dolche durch das Herz Ach wie gern hätte er dem ſchönen
Weibe zu ſeinen Füßen geſtanden daß es nur blaſſe Furcht
vor einem ſchrecklichen Schickſal war welche ihn mit eiſernen
Feſſeln an ſeinen ſchurkiſchen Kammerdiener band Aber
konnte er durfte er das reine Ohr ſeiner Gattin mit ſolch
einem entſetzlichen Geſtändniß entweihen Konnte er auf
Liebe und Zuneigung Verzicht leiſten um derenwillen er ja
auf die ſchiefe Ebene gerathen war welche ihn mit unfehl
barer Sicherheit in den Abgrund ſtürzen mußte

ilbfleiſch e wie Spreu auseinander Klotilde um Gottes willen was fällt Dir ein rief Der Zufall kam ihm gefällig zu Hilfe denn es pochte
Aber die Gräfin hängte ſich leidenſchaftlich an ſeinen Graf Wolf beſtürzt während er ſich haſtig zu der Knieenden in dieſem Augenblicke von draußen an der Thüre Er

rknochen Hals Nein nein Du darfſt nicht hinunter in das Dorf niederbeugte um dieſelbe aufzuheben athmete ſchwer und gepreßt anf
chweine reiten Wolf flehte ſie mit ſchmerzerſtickter Stimme Nein nein laß mich knieen bis Du meine Bitte erfüllt Stehe auf meinte er dann haſtig der Diener fordert
Büchſen Wenigſtens jetzt nicht mein Gott wenn Dir ein Un haſt ſchluchzte die faſſungsloſe Frau auf Um meinet Einlaß
eife 300

glück zuſtieße ich würde es nicht überleben
So iſt es Dir gleichgiltig fragte Wolf grollend zurück

willen um die Sicherheit Deiner Kinder mach Frieden
mit der Dorfgemeinde O Du biſt ſicherlich im

Kaum hatte ſich die Gräfin erhoben als der Diener von
vorhin eintrat und berichtete daß das Pferd geſattelt ſei

rtoffeln I daß man unſere Ehre gewiſſermaßen mit Füßen tritt Unrecht Graf Wolf wandte ſich zum Gehen Bis nachher
lo Kohl Meinſt Du was heute ungeſtraft geſchehen iſt das wird ſich Der Graf zuckte zuſammen Und das ſagt mein eigenes meinte er ſin möglichſt gelaſſenem Tone und winkte ſeiner
hrrüben Fnicht morgen in verſtärktem Maße wiederholen Nein Weib rief er grollend Gattin mit der Hand zu
120 Kilo in ſetzte er mit einer erneuten ablehnenden Handbewegung Verſtehe mich nur recht Wolf fuhr ſeine Gattin mit Aber ſo raſch ſie es nur zu thun vermochte eilte dieſe

entſchloſſen hinzu Du bringſt mich nicht von meinem Vor rührender klagender Bitte fort Du ſelbſt denkſt ja ſo auf ihn zu und umfaßte von neuem beſchwörend ſeine rechte
Erbſen J haben ab groß und edel aber Dein Vertrauter dieſer häßliche ab Hand500 S Wolf um Gottes willen ſei barmherzig ſchrie die ge ſcheuliche Franz er iſt an all dem Unglück ſchuld Wolf bei Deiner Liebe zu mir bitte ich Dich reite

quälte Frau von neuem auf Wenn Du an mich nicht er wird noch das Schlimmſte über uns heraufbeſchwören nicht in s Dorf hinunter mir ahnt ein ſchreckliches un
hweizen denkſt ſo denke an Deine beiden Knaben O Du haſt Wieder ſuchte Graf Wolf mit ſanufter Gewalt die abſehbares Unglück O mein Gott ſchluchzte die Gräfin

die ſchrecklichen haßerfüllten Blicke nicht geſehen mit welchen Gattin empor zu heben aber ſie ſtieß von neuem ſeine ihr auf könnte ich es Dir nur ſagen was mir Alles im Herzen
ndhölzer die Menſchen im Dorfe mich gemeſſen haben ich halte ſie hilfreich entgegen geſtreckte Hand zurück bebt und mich ängſtigt

für fähig einen Mord zu begehen KNein laß mich knieen ſprach ſie wieder leidenſchaft Aber der Graf verſchloß ihren Mund mit einem heißen
Um ſo mehr bin ich gezwungen ſie zur Vernunft zurück erfüllt Es iſt mir als müßte ich meine Bitte von Dir brennenden Kuß dann riß er ſich entſchloſſen aus ihren

en doch J in führen ſprach Wolf mit kalter Entſchloſſenheit ertrotzen wenn es nicht anders geht Wolf iſt es denn nur Armen und war ehe ſie nur recht zur Beſinnung kam aus
den ver

Aber ſeine Gattin ließ nicht nach mit warmer Bered
ſamkeit Schließlich haben die armen Leute ſo unrecht
ticht Wolf fuhr ſie fort ſich innig an den Gatten an

möglich daß der unheilvolle Einfluß dieſes Menſchen ge
waltiger und entſcheidender iſt für Dich als die Liebe zu
Deinem Weibe zu Deinen Kindern

dem Gemache verſchwunden
Gleich darauf ſaß er unten im Sattel Das edle

feurige Thier bäumte ſich jäh in die Höhe und ſchuellte dann
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Spaziergang im Thiergarten Nach dem Königlichen Schloſſe
zurückgekehrt arbeitete der Monarch von 11 Uhr ab mit dem Chef
des Civilkabinets und dann noch längere Zeit allein Abends
6 Uhr entſprach der Kaiſer einer Einladung des Reichskanzlers
Generals v Caprivi zum Diner

Ueber die Stellung des Reichskanzlers von
Caprivi zu dem neuen Volksſchulgeſetz bringt die
Nordd Allg Ztg folgende Zeilen Der Miniſterpräſident hat

die Schulvorlage eingebracht und iſt für dieſelbe parlamentariſch
eingetreten weil er deren Jnhalt für ſachlich begründet hält und
weil er die Volksſchule vor Parteieinflüſſen bewahren will welche
auf dieſelbe ſich geltend machen würden falls der Streit um die
Regelung des Volksſchulweſens zu einem dauernden Erisapfel
werden ſollte Würde etwa die Vorlage nicht in der laufenden
Seſſion ihre Erledigung finden und der Verſuch der geſetzlichen
Regelung des Volksſchulweſens in der kommenden wiederholt
werden müſſen ſo würde dieſe Angelegenheit damit anch mehr und
mehr der Wahlagitation preisgegeben werden ein Geſichtspunkt
welcher ſicherlich vollſtändig ansreicht um den Miniſterpräſidenten
zu veranlaſſen ſeinen Einfluß dafür einzuſetzen daß die Volks
ſchulvorlage in dieſer Seſſion durch die parlamentariſche Behand
lung hindurchgeführt und zum Geſetz erhoben wird

Die letzten Reichstagsdebatten werden von der
Nat Ztg beſprochen und wird dabei bemerkt Caprivi ſcheint

eine ungewöhnliche Leiſtung fertig zu bringen nämlich die Deutſch
freiſinnigen welche die größten Gegner Bismarcks waren und die
Nationalliberalen die dieſen am andauernſten unterſtützten zu einer
Oppoſition gegen die jetzige Regierungspolitik zu vereinigen ob
wohl beide Parteien eine Zeitlang geneigt waren Caprivi zu
unterſtützen Caprivi muß dafür daß er dieſe beiden Parteien
in die Oppoſitionsſtellung drängt Gründe ſtärkſter Art haben
Sie liegen darin daß 1892 eine konſervativ klerikale Politik ge
trieben werden ſoll nachdem 90/91 ein Anlauf zu einer liberalen
Politik genommen war Solche Unbeſtändigkeit bedarf der Recht
fertigung und dieſe ſoll geliefert werden durch die wiederholte
Andentung daß die Nationalliberalen eine große liberale Oppo
ſitionspartei anſtreben Man will zu einer Politik gezwungen
ſcheinen nach welcher der Zug des Herzens geht

Die Kommiſſion für das Volksſchulgeſetz hat
Abſatz 2 und 3 des 8 4 ohne weſentliche Aenderung augenommen
ferner einen Abſatz 14 mit den konſervativen und ultramontanen
Stimmen wonach an der Konfeſſionsſchule wenn Kinder einer
anderen Konfeſſion vorhanden ſind ein Lehrer dieſer Konfeſſion
angeſtellt werden darf dem außer dem Religionsunterricht auch
andere Lehrſtunden übertragen werden dürfen

Der Kultusminiſter macht in einer Verfügung an
die Königlichen Regierungen und Provinzial Schulkollegien darauf
aufmerkſam daß die Kreis Schulinſpektoren ihre Aufgabe
am wirkſamſten löſen werden wenn ſie ſich in unmittelbarer
perſfönlicher Beziehnng zu den ihnen unterſtellten Lehrern halten
daß ſie ſchon um häufigeren Beſuch der Schulen zu ermöglichen
das Schreibwerk auf das thnunlichſt niedrigſte Maß be
ſchränken und ſich allgemeiner Verfügungen ſoweit es irgend
angeht enthalten ſollen

Als Beitrag zu den Wirkungen der Schul
reform theilt die Nordd Allg Ztg des Weiteren mit daß
die Stadt Vierſen beſchloſſen hat ihr Realprogymnaſinm in ein
Progymnaſium zu verwandeln während Jſerlohn den Antrag
geſtellt hat an Stelle des Realgymnaſiums die kombinirte Schule
nach dem Altonger Syſtem einrichten zu dürfen Düſſeldorf
und Dortmund planen eine zweite höhere Bürgerſchule der
Senat zu Hamburg fordert zwei neue höhere Bürgerſchnlen ſo
daß der Zuwachs dieſer Schulgruppe auch außerhalb Prenßens
vermehrt wird Das Realgymnaſimn der Frankeſchen Stiftungen
zu Halle iſt ſchon ſeit dem vorigen Jahre in der Umwandlung
zur Oberrealſchule begriffen Ein Realgymnaſinm zu Danzig
wird in eine höhere Bürgerſchule verwandelt Jn Elbing iſt
dasſelbe angeregt worden Jn Stralſund iſt die Stelle des
Realgymnaſialdirektors mit der Bedingung ausgeſchrieben daß
dieſer gegebenen Falls in die Umwandlung der Anſtalt in eine
lateiniſche Schule einwilligt

Staatsſekretär von Bötticher hat in Vertretung
des Reichskanzlers geſtern an den Abgeordneten Bebel das
ſchriftliche Erſuchen gerichtet die Namen der Gewährsmänner zu
nennen denen er die Kenntniß der von ihm vorgetragenen Fälle
von Soldatenmißhandlungen verdankt Herr Bebel ſoll
bereit ſein dieſem Wunſche nachzukommen Diejenigen Perſonen
welche er namhaft machen will brauchen eine Unterſuchung nicht
zu ſcheuen aktive Militärperſonen ſind nicht darunter

Jn Regierungskreiſen hat es ſehr verſtimmt daß
die Nationalliberalen im Reichstage ſich mit den Frei
ſinnigen zu einer Reſolution bezüglich der Miß handlungen
von Soldaten vereinigt haben Der parlamentariſche Koreſpou
dent der Bresl Ztg meldet daß den Nationalliberalen vertrau
lich mitgetheilt wurde es habe in Regierungskreiſen befremdet daß

mit dem gewandten Reiter pfeilgeſchwind durch das mächtige
Thorgewölbe die nach dem Dorfe führende Straße hinab

Wolf mein Wolf rief die Gräfin noch einmal vom
Fenſter und beugte ſich ſehnſuchtsvoll weit aus demſelben
Aber ihre Stimme verhallte ungehört und auch der ſcharfe
Hufſchlag des feurig dahin galoppirenden Renners erſtarb
allmählich in der Ferne

VI
Schon von weitem hatten die noch immer vor dem

Häuschen des ausgepfändeten Lehnbauern Stehenden den
Grafen erſpäht der auf ſeinem edlen Rennpferd pfeilſchnell
die zu dem Dorfe hinabführende Straße dahergeſanſt kam
Kaum hatten ſie Zeit gefunden Ausrufe des Zornes und
Verwünſchungen laut werden zu laſſen da hielt Wolf auch
ſchon mitten unter ihnen mit einem kurzen Ruck ſein
Pferd an

Unwillkürlich wichen die Nächſtſtehenden zurück Schüch
tern griffen einige nach althergebrachter Gewohnheit an die
Kappen aber der höhnende Zuruf ihrer Genoſſen ließ ſie
von ihrem Vorhaben abſtehen

Dieſe Unbotmäßigkeit der früher ſo demüthig unter
gebenen Bauern ärgerte den Grafen mehr als er ſich ſelbſt
geſtehen wollte Unmuthig zuckte er die Reitpeitſche in ſeiner
Hand hin und her und nur gewaltſam vermochte er ſich zu
bezwingen daß er dieſelbe nicht ſofort dem erſten beſten
Tölpel links und rechts um die Ohren ſauſen ließ

Welcher Schurke unter Euch hat es gewagt meine Ge
mahlin zu beläſtigen begann er dann mit zornesheiſerer
Stimme

Keine Antwort erfolgte wohl aber ſahen die Bauern
tinander an und blinzelten ſich ermuthigend zu

Jch will den Namen des Schurken wiſſen knirſchte
Sraf Wolf nach kurzem Stillſchweigen Sein falkengleicher
Blick glitt von einem zum andern und blieb endlich auf der
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ſie für eine ſolche Reſolntion mit den Freiſinnigen hätten gemein
ſame Sache machen können

Das Telegraphengeſetz iſt von der mit der Vor
berathung betrauten Kommiſſion des Reichstages geſtern durch
Annahme mit einigen weiteren Abänderungen erledigt
worden

Zur Handhabung der Altersverſicherung iſt
Nachſtehendes mitzutheilen Jn denjenigen Fällen in denen einem
Verſicherten eine Quittungskarte fehlt weil ſein Arbeitgeber die
bisherige noch verwendbare widerrechtlich einbehalten hat iſt die
Ertheilung einer neuen Karte mit neuer Nummer zu beantragen
Die Ausgabeſtelle wird gleichzeitig dafür Sorge tragen daß die
ältere einbehaltene Quittungskarte durch Vermittlung der zuſtändigen
Polizeibehörde dem Arbeitgeber abgenommen und ihr überſendet
gegen den ſchuldigen Arbeitgeber aber das Strafverfahren einge
leitet wird Sobald die abgenommene ältere Karte der Ansgabe
ſtelle zugeht wird ſie wie eine zum Umtauſch eingereichte Karte
behandelt alſo aufgerechnet und der Verſicherungsanſtalt zugeführt

Einige ſüddeutſche Reichstagsabgeordnete
ſollen beabſichtigen gelegentlich der dritten Berathung des Reichs
haushalts die Frage des Jmpfzwanges im Anſchluß an die
ergangenen einander widerſprechenden Gerichtsentſcheidungen zur
Sprache zu bringen

Graf Herbert Bismarck befindet ſich zur Zeit in
Rom Dort hat er mehreren hervorragenden Perſönlichkeiten
u A auch dem früheren Miniſterpräſidenten Crispi Beſuche ab
geſtattet Geſtern wurde er wie wir einem Privattelegramm aus
Rom entnehmen von König Humbert in längerer Audienz
eipfangen

Der kaiſerliche Gouverneur von DeutſcheOſt
afrika Freiherr von Soden hat mit dem Oberrichter
Legationsrath Sonnenſchein und dem ſtellvertretenden Bezirkshaupt
mann von Dar es Salaam eine zweiwöchentliche Rundreiſe in dem
gedachten Bezirk vorgenommen die recht befriedigend verlaufen iſt
Nach und nach ſollen die übrigen Stationsbezirke in ähnlicher
Weiſe beſichtigt werden

Bei den Ergänzungswahlen der Wahlmänner
im zweiten Berliner Landtagswahlkreiſe wo an Stelle
Zelles ein neuer Abgeordneter gewählt werden muß ſind faſt nur
Freiſinnige gewählt worden Eine große Verſammlung der
freiſinnigen Wahlmänner ernannte Alexander Meher zum
Kandidaten für das Abgeordnetenhaus an Stelle Zelles

Den Offizieren der Beſatzung von Konſtanz
iſt auf Anregung der Schweiz das Betreten ſchweizeriſchen Ge
bietes in Uniform unterſagt worden Die Sache erregt Aufſehen
da die Schweizer Behörden ihren franzöſiſchen Nachbarn
gegenüber dieſe Schen vor fremden Uniformen nicht zeigen Die
Konſtanzer Bürgerſchaft hat eine Petition um Aufhebung jener
Beſtimmung eingereicht weil ſie von derartigen unbequemen
Grenzverhältniſſen einen nicht unbeträchtlichen Ausfall befürchtet

Die Frage ob Liebknecht im ſächſiſchen Land
tage verbleiben darf iſt nunmehr entſchieden Die Prüfung
der rechtlichen Giltigkeit des Mandats der Kammer hat ſich dahin
ausgeſprochen daß derſelbe dem Landtag nicht mehr ange
hören darf Liebknecht welcher bereits ſeit Beginn der Unter
ſuchung den Sitzungen nicht mehr deigewohnt hat iſt vom Direk
torium der Zweiten Kammer befragt worden ob er freiwillig gehen
will und wenn binnen welcher Friſt alsdann die Niederlegung
des Mandats erfolgen ſoll

Der Berliner Anarchiſten Prozeß hat ſeinen
Urſprung in Aachen Die dortige Polizei hatte nämlich längere
Zeit einen Anarchiſten beobachtet deſſen agitatoriſche Thätigkeit ihr
aufgefallen war Nachdem ſie ſich davon überzeugt daß der Be
obachtete in Briefwechſel mit London ſtand und Packete mit
anarchiſtiſchen Schriften von dort die er nach anderen deutſchen
Plätzen expedirte empfing ſchritt ſie zur Hausſuchung und Verhaftung
Es fiel ihr dabei eine ganze Liſte von Adreſſen in die Hände
Das Reſultat dieſer Recherche wurde nach Berlin mitgetheilt Hier
wurden dann in Folge dieſer Notizen ſowie anf Grund ander
weitiger Ermittelungen die vor einigen Wochen ſtattgefundenen
Hausſuchungen und Verhaftungen vollzogen

Paderborn 17 Februar Die Konſekration des Biſchofs
findet am 25 Februar ſtatt wozu die Biſchöfe von Köln Trier
Münſter Hildesheim und Osnabrück eintreffen

Trier 17 Februar Weihbiſchof Feiten iſt heute
Mittag an einem Schlaganfall geſtorben

Oeſterreich Ungarn
Wien 17 Februar Bei der Erzherzogin Marie

Valerie ſind nachdem das Wochenbett bis zum 12 d Mts
ungeſtört geblieben war Bronchitis Erſcheinungen mit
Fieber aufgetreten Hierauf zeigten ſich mäßig ausgebildete
Entzündungsheerde auf dem rechten unteren Lungenlappen Das
Allgemeinbefinden iſt keineswegs beunruhigend die Nahrungsauf
nahme genügend

Das Armeeblatt veröffentlicht den angeblichen Wortlaut
2d

abſeits von den andern unmittelbar vor den Hufen des
Roſſes ſtand

Du ſelbſt biſt ein Schurke rief ihm der alte Mann
in dieſem Augenblicke mit einer trotzigen herausfordernden
Stimme entgegen

Wolf entfärbte ſich während ein konvulſiviſches Zucken
ſeinen ſchlanken kräftigen Körper durchlief Wiederum erhob
er die Reitpeitſche wie zum Schlag und ließ ſie dann von
neuem ſinken Jch habe mit Euch nichts zu ſchaffen alter
Mann ſagte er mit herber Stimme während er es ver
mied dem Augenpaar des Andern mit ſeinen Blicken zu be
gegnen Jch bin Euch zu Dank verſchuldet daß Jhr

er Gemahlin der drohenden Gefahr entriſſen habt
aber

Der Trutzbauer lachte höhniſch auf Jch hab ſchon
Eurem Weibe geſagt daß ich auf ein Dankeſchön von Euch
verzichte begann er nach wie vor den Grafen heraus
fordernd anſchauend Was ich that that ich einem hilf
loſen Weibe nicht Eurer Frau zu Liebe

Achſelzuckend unterbrach ihn der Graf So habe ich
mit Euch nichts mehr zu ſchaffen verſetzte er kurz Aber
Jhr da Jhr feiges Geſindel wandte er ſich an die Andern

wer von Euch hat gewagt meine Gemahlin anzuhalten und
ihr in den Weg zu treten

Der angetrunkene Bauer von vorhin wurde jetzt von
ſeinen Genoſſen vorgeſchoben

Sag s ihm nur Steck s ihm gehörig raunten
dieſe ihm von allen Seiten zu
Sgher m ernſt wird laſſen wir Dich ſchon nicht im

iche
Er ſoll Dir kein Haar krümmen dürfen
Nun was iſt s mit dem Patron herrſchte Graf

Wolf den Betrunkenen an deſſen trotzigen frechen Blick er
nur mit Widerſtreben auf ſich ruhen fühlen konnte

hochaufgerichteten Geſtalt des Trutzbauern haften der etwas

eines Erlaſſes des Reichskriegs miniſteriums an ſämmtliche
Militärterritorialkommandanten worin der hohe Einfluß hervor
gehoben wird welchen die Belebung des religiöſen Gefühlez
auf den ſittlichen Gehalt der Soldaten ausübt und die Beſtimm,
ungen des Reglements in Erinnerung gebracht werden wonach
m e pichoſt mindeſtens allmonatlich einmal zur Kirche zu
ühren iſt

er Statthalter Graf Thun und Oberſtland marſchall
Fürſt Lobkowitz trafen aus Prag hier ein um mit dem Grafen
Taaffe die neue Wendung des Ansgleichs zu berathen

Der deutſche Militärbevollmächtigte Oberſt Deines
übergiebt nächſte Woche dem in Leutſchau Ungarn liegenden
Jufanterie Regiment Kaiſer Wilhelm das dem Regimente
vom deutſchen Kaiſer als Geſchenk überſandte Portrait

Budapeſt 17 Februar Als Anutor eines Lloydartikels
welcher Moltkes Operationsplan für den Krieg von
1866 als ganz verfehlt bezeichnete und den Erfolg des Krieges
ausſchließlich dem Glücke zuſchrieb wird in militäriſchen Kreiſen
der fühere Kriegsminiſter Kuhn bezeichnet

Schweiz
Zürich 17 Februar Der Kantonsrath hat nach langer

bewegter Debatte mit 83 gegen 82 Stimmen den Regierungsrath
kompetent erklärt ein Fremdenbureau einzurichten über den
Antrag des Arbeiterſekretärs Greulich betreffend die Aufhebung der
politiſchen Polizei wurde mit 97 gegen 69 Stimmen der
Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen

Jtalien
Rom 17 Februar Da die für heute früh beim Koloſſenm

anberaumte Verſammlung von beſchäftigungsloſen Ar
beitern polizeilich verboten war wurden Unruhen befürchtet und
zwei Kompagnien nach dem Koloſſenm beordert Es fanden ſich
nur wenig Arbeiter ein die faſt widerſpruchslos der Auffordernng
ſich zu entfernen folgten Unterwegs ſchloſſen ſich ihnen andere
Arbeiter an die nun in ziemlicher Anzahl die äußeren Qnuartiere
ohne zu lärmen durchzogen und dann in den Korſo einbogen den
ſie faſt ganz paſſirten ehe ſie von der Polizei aufgelöſt wurden
Es wurden keine Verhaftungen vorgenommen Die Stadt die
heute früh aufgeregt war iſt wieder ruhig Am Abend ſoll eine
Verſammlung der Arbeiter ſtattfinden

Spanien
Madrid 17 Februar Unter den in Barcelona ver

hafteten Anarchiſten befindet ſich eine Anzahl Franzoſen und
Jtaliener welche an der Spitze der ſpaniſchen anarchiſtiſchen
Bewegung ſtanden Jn der Wohnung des Franzoſen Paul
Bernard fand man ganze Bündel von Schriftſtücken die einen
Briefwechſel mit ollen anarchiſtiſchen Vereinen der Welt enthalten
und neues Licht auf viele bisher dunkle Punkte werfen Anch
zwei rieſige gefüllte und mit Zündſchnur verſeheue Sprengbomben
wurden bei Bernard entdeckt

Frankreich
Paris 17 Februar Jn der Devputirtenkammer

welche am Dienstag ihre Arbeiten wieder aufgenommen hat ſind
jetzt die Anträge auf Herabſetzung der Lebensmittelzölle zur
Sprache gebracht Es hat ſich aus dieſem Anlaß ein heftiger Rede
kampf entſponnen

Die Regierung ordnete den Ban eines neuen Forts bei
Luneville im Departement Menrthe Moſelle an

Ein Vertreter des Petit Jounrnal behanptet eine Unter
redung mit dem Papſte gehabt zu haben worin dieſer ausſprach
die republikaniſche Staatsreform ſei ebenſo legitim wie jede
andere Alle Bürger müſſen ſich auf den Boden des Geſetzes
ſtellen Frankreich werde bei Verfolgung einer friedlichen Polittk
nach innen und außen ſeinen alten glorreichen Platz in der Reihe
der Nationen wieder einnehmen

Eine gewaltige Skandalaffäre hält ganz Paris in Anf
regung Das franzöſiſche Getreidehans Dreyfus das der ruſ
ſiſchen Regierung ſtatt bezahlten Getreides Sand und Unkraut
ſamen geliefert hat iſt in Rußland unter Anklage geſtellt worden
Alle Zeitungen widmen dem abſchenlichen Betruge Artikel und be
haupten der Schwindler ſei kein Franzoſe ſondern ein Baſeler
Er iſt aber Franzoſe

Belgien
Brüſſel 17 Februar Das Referendum war Gegen

ſtand der heutigen Berathung in den Sektionen der Kammer Drei
Sektionen verwarfen den Antrag drei nahmen ihn an Jm Ganzen
ergab die Berathung 49 Stimmen für und 33 Stimmen dagegen
bet 14 Enthaltungen Somit iſt eine ſehr kleine Majorität für
den Antrag wahrſcheinlich

Die klerikale Gazette de Liège veröffentlicht die übrigens
auch ſchon in auswärtigen Blättern aufgetauchte Meldung
König Leopold habe der Rechten für den Fall der Ablehnung
des Referendums mit ſeiner Abdankung gedroht

Gelt auspfänden habt Jhr mich laſſen ſtolzer Herr
brüllte dieſer mit gurgelnder Stimme angefeuert durch einige
ermunternde Rippenſtöße der hinter ihm Stehenden Jetzt
ſtehe ich ohne Obdach da und mein Weib und meine armen
Kinder können vor Hunger ſterben Dabei brach er in
ein kreiſchendes Geheul aus Hab s Eurem Weib nur
zeigen wollen wie es thut wenn man elend iſt Wes
halb braucht ſie uns Allen in dem ſeidenen Flitterſtaat vor
den Augen hernumtänzeln und ihren goldenen Ketten
de 2 Das thut wehe Herr wenn man ſelbſt nichts zu
beißen hat

Recht hat er kopfnickten einige
Sag s ihm nur gehörig raunten wieder andere dem

Betrunkenen zu

Die Zornesader auf der Stirn des Grafen war dicker
hervorgetreten So biſt Du alſo der Halnnke der meine
Gattin zu beleidigen gewagt hat fragte er mit unheimlich
ruhig klingender Stimme

Die natürliche Feigheit ſeines Charakters ließ den Andern
ſchen zurückfahren als er die drohend emporgehobene Reit
gerte in der Hand des Grafen erblickte Gleich darauf aber
durch die Stachelreden ſeiner Hintermänner wieder ange
feuert nahm er die alte trotzige Haltung wieder an

Und wenn ich es geweſen wär fragte der Betrunkene
frech zurück

So nimm das dafür zum Lohne ſchrie Graf Wolf
außer ſich und hieb dem widerſpenſtigen Burſchen ehe dieſer
noch zurückzutaumeln vermochte mit der Reitpeitſche zu wieder
holten Malen quer über das vom Genuß d tweinsaufgedunſene Geſicht nuß des Brauntw
galt nendrotte Striemen bezeugten daß er gut getroffen
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Nr 42 Freitag
Großbritannien

London 17 Februar Lord Salisbury änßerte
mehreren konſervativen Abgeordneten gegenüber die Abſicht das
arlament Ende April aufzulöſen nud die Neuwahlen für

den Aufang Juni anszuſchreiben
Der älteſte Admiral der britiſchen Flotte Sir Provo

Wallis iſt im Alter von 101 Jahren am 13 Februar ge
ſtorben Sollte der Grundſatz der Anciennetät zur Anwendung
gelangen ſo wird Admiral De Hornſey an Stelle des Ver
ſtorbenen Admiral der Flotte werden Doch iſt die Königin an
dieſen Grundſatz bei der Ernennung nicht gebunden

RNußland
Petersburg 17 Febrnar Das Miniſterium der Wege

zommunikationen hat beſchloſſen den Bau der ſibiriſchen
Bahn gleichzeitig von zwei Seiten aus in Angriff zu nehmenund zwar von Ural und von Wladiwoſtock aus Ju dieſem Jahre

werden 400 Werft gebaut Die geſammte Bahn wird erſt nach
12 Jahren fertig geſtellt werden

Nach Dorpat welches bisher faſt gar kein Militär auf
weiſen hatte ſollen ein Korpsſtab ein Regimentsſtab und zwei
ataillone verlegt werden

Orient
Belgrad 17 Febrnar Die Erklärung Milans worin

er auf alle Rechte als Mitglied des Königshauſes verzichtet ge
langt demnächſt an die Skupſchtina
ſerbiſche Staatsbürgerſchaft wird der König um die ruſſiſche nach
uchen

Sofia 17 Februar Für die drei des Hochverraths
angeklagten Frauen wurden drei ehemalige Miniſter amtlich
als Vertheidiger beſtimmt da die Angeklagten trotzdem auf ihr
Delikt Todesſtrafe ſteht jede Vertheidigung ablehnten

Konſftantinopel 17 Februar Die Agence de Conſtanti
nople meldet der armeniſche Erzbiſchof Khorene ſei vom
Patriarchate ſeines Amtes entſetzt worden Er ſei zwar vom
Sultan vollſtändig begnadigt worden ſtehe aber unter der Auf
ſicht der Kirchenbehörden und bleibe deshalb der vom Patriarchate
zu verhängenden Kirchenſtrafen unterworfen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 18 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag 19 Februar er Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
Tagesordnung

Verkauf eines Stück Landes von der Grünſtraße zur Gasanſtalt
Verpachtung eines Stück Landes an der V Vereinsſtraße
Erwerb von Land vom Gründſtück gr Märkerſtraße 8
Kanaliſirung des öſtlichen Bebauungsplanes
Neubau einer Volksſchule an der Liebenauerſtraße
Abänderung der Ausbaubedingungen 2 Leſung

e

K Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz Halle hat auf Antrag ihrer
Fachſektion für Zoologie und Angatomie Herrn Profeſſor Dr Guſtav
Ketzius in Stockholm die goldene Cothenius Medaille verliehen

Turnlehrerprüfung Die vom Herrn Univerſitäts Turn und
Fechtlehrer Feſſel vorgebildeten 21 Turnlehrer Aſpiranten werden mit
11 von auswärts kommenden Herren dem Herrn Geheimrath Köpke
Berlin am 12 März hier vorgeſtellt werden Das Examen wird am
16 und 17 März hier unter Vorſitz des Herrn Geheimrath Troſien
abgehalten Die in einem Kurſus für Turnlehrerinnen von Herrn
Feſſel vorgebildeten Damen haben etwas ſpäter in Magdeburg ihr
Examen abzulegen

Stadttheater Am nächſten Sonnabend findet zu Ehren des
Städtetages der Provinz Sachſen im Stadttheater eine Feſtvorſtellung
ſtatt Zur Aufführung gelangen die einaktige Oper Cavalleriaga
Ruſticana hierauf erſtmalig das Luſtſpiel Jch heirathe meine
Tochter und zum Schluß das bekannte Luſtſpiel Poſt feſtum
Die Vorſtellung findet im Abonnement auf Farbe weiß ſtatt
Herr Kammerſänger Heinrich Gudehus wird noch an zwei Abenden
auftreten Der Künſtler ſingt morgen Freitag den Siegfried in
Rich Wagner s gleichnamigem Werke und am Mittwoch der nächſten
Voche den Triſtan in Wagner s Triſtan und Jſolde Beide
Vorſtellungen beginnen bereits um 7 Uhr

J Fin Ning von Ziegeleien Die KZiegeleien hier und in
der Umgegend planen jetzt wo es an Abſatz mangelt einen ſogenannten
Ring der beſtimmte Preiſe c vorſchreiben ſoll Die größte und

tonkurrenzfähigſte Ziegelei die Trotha Sennewitzer Aktien Ziegeleien
Geſellſchaft welche ca 25 Millionen Steine jährlich produzirt tritt
dieſem Ringe nicht bei

I Auch ein Zeichen der Zeit Während früher Hunderte von
Bauten um die jetzige Zeit ſchon angemeldet waren iſt dis dato nur
die Anmeldung von 18 erfolgt

Betrüger Der Schneidergeſelle Sch bisher hier in Arbeit
entlieh ſich von ſeinem Freunde N eine Zither mit dem Verſprechen
ſie am andern Morgen wieder zurückzubringen Da die Rückgabe aber
nicht erfolgte ſo ſuchte der Freund dem Sch auf konnte ihn aber nicht
ermitteln denn er war verduftet nachdem er jedenfalls die Zither die
einen Werth von ca 50 Mk hat irgendwo verſetzt hat

Karambolage Jn der oberen Leipzigerſtraße ſtieß heute Morgen
ein von der Bahn kommender Straßenbahnwagen mit einem Laſtgeſchirr
ſo heftig zuſammen daß der Vorderperron des erſteren ſtark beſchädigt
wurde

Ladendiebe Ermittelt wurde wieder eine Anzahl jugendlicher
Burſchen die in letzter Zeit verſchiedene Ladendiebſtähle verübten nament
lich aber die Kaſſen beſtohlen haben

Nohe Patrone Jn der Nacht zum Sonntag haben in dem
benachbarten Diemitz drei dort in Dienſt ſtehende Knechte die
Lattenumzäunung zweier Grundſtücke herausgeriſſen und demolirt
n einen Kutſchwagen aus der Remiſe gezogen und den Leder
und Plüſchbezug zerſchnitten Die Thäter ſind vom Nachtwächter bei
n That ertappt worden und werden ihrer wohlverdienten Strafe nicht
entgehen

Unglücklicher Fall Unſere vorgeſtrige unter dieſer Spitzmarke
brachte Notiz bedarf inſofern einer Richtigſtellung als der verunglückte
Arbeiter B ſich nicht in angeheitertem Zuſtande befunden hat Der
ſelbe iſt allſeitig als jederzeit nüchterner Mann bekannt

Der evangeliſche Kirchbau Verein hielt geſtern ſeine General
derſammlung ab Der Vorſitzende Herr Superintendent Dr Förſter
heilte mit daß der Verein mit den Erfolgen des letzten Geſchäftsjahres
ganz zufrieden ſein könne wenn auch leider ein allgemeines Intereſſe
mm der Bürgerſchaft bis jetzt noch nicht zu verzeichnen geweſen ſei Zu
beſonderem Danke ſei er den ſtädtiſchen Behörden verpflichſet
ie ſo bereitwillig geholfen und den in jeder Weiſe vorzüglichen Platz
zu dem edlen Zwecke überlaſſen haben Ebenſo ſei der Verein Dank
ſchuldig den Gemeindekirchenräthen von St Ul rich und St Georgen
die einen Theil des von ihnen ererbten Beſitzes hergegeben und be
ſonders auch Herrn Kuhnt der durch eine freiwillge Gabe von 20,000
Mk den ſechsten Theil der Anſchlagsſumme bereits gedeckt hat Die
echnungslegung erwies daß der Verein über ein Vermögen von

39874,89 Mk verfügt das im Laufe des letzten Geſchäftsjahres um
519n,23 Mk zugenommen hat und in dem die von Herrn Kuhnt ge

Einsegnung

Nach dem Verzicht auf die
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ſpendeten 20,000 Mk noch nicht mit inbegriffen ſind alſo der faktiſche
Beſtand ſich auf rund 60,000 Mk beläuft Betreffs der Grundſtein
legung der neuen Kirche die den Namen Johanniskirche erhalten
ſoll wurde beſchloſſen dieſelbe am Sonntage nach Oſtern Quasi modo
geniti der in dieſem Jahre auf den 24 April fällt vorzunehmen und
durch einen Aktus in der Schule in der Liebenauerſtraße wo ſich die
Feſttheilnehmer verſammeln durch Feſtreden am Platze und Einmauern
der Urkunde in den Grundſtrein zu begehen

Der Frauen Verein für Stadtmiſſion hielt geſtern Nach
mittag im Saale der Marienbibliothek ſeine Generalverſammlung ab
Dem Jahresberichte entnehmen wir daß der Verein auch im verfloſſenen
Jahre beſtrebt geweſen iſt dem Zwecke zu dienen weichen er ſich bei
ſeiner vor 3 Jahren erfolgten Gründung geſetzt nämlich gefährdeten
und gefallenen Mädchen die Hand zur Rettung zu reichen maßgebend
dabei iſt ſtets geweſen daß bei den Unglücklichen welchen der Verein
ſeine Hülfe zu Theil werden ließ wirklich der gute Wille veſſere Wege
zu wandeln vorhanden war woraus es ſich erklärt daß nicht Allen
welche ſich blos um aus augenblicklicher Verlegenheit herauszukommen
an den Verein wendeten Hülfe gewährt wurde Die Zahl der Pfleg
linge iſt deshalb zwar nur eine kleine das Verhältniß gilt jedoch
für alle ähnlichen Vereine und die Mühe und Arbeit an den Unglück
lichen iſt dabei doch eine nicht geringe geweſen mancherlei Enttäuſchungen
und Mißerfolge hat ſie gebracht daneben aber doch auch erfreuliche
Erfolge welche zu weiterer Thütigkeit im Sinne der vom Vereine ver
folgten Ziele anſpornen Jn der Zufluchtsſtätte des Vereins haben
6 Pfleglinge an 46 Tagen Unterkunft gefunden im Ganzen hat der
Verein 24 Pfleglinge gehabt von denen 10 in auswärtigen Anſtalten
12 in Dienſtſtellungen und 2 als Näherinnen redlichem Erwerb nach
gehen Aus dem dann folgenden Kaſſenbericht des Herrn Direktor
Dr Schrader heben wir hervor daß zu Beginn des vorigen Jahres
ein Beſtand von 708 Mk 92 Pfg vorhanden war einſchließlich des
elben betrugen die Einnahmen 1186 Mk 15 Pfg darunter 453 Mk

50 Pfg Beiträge der Mitglieder die Ausgaben ſtellten ſich auf 874 Mk
55 Pfg wovon 58 Mk 30 Pfg für die Verpflegung der in der Zu
fluchtsſtätte untergebrachten Mädchen 786 Mk 75 Pfg auf die in
auswärtigen Anſtalten Untergebrachten entfielen Bei der zum Schluß
vorgenommenen Vorſtandswahl wurden wiedergewählt die Herren
Paſtor Grüneiſen Direktor Schrader und Dr Gräfe Frau
Ober Reg Rath Sack Frau Oberprediger Saran Frau Superin
tendent Heinicke Fräulein Dreſſel und Fräulein Zeller neu
gewählt Frau Profeſſor Herbſt

Jm konſervativen Verein für Halle und den Saalkreis
ſprach geſtern der frühere Vorſitzende des Vereins Herr Superintendent
Palmié Oſterburg über den Volksſchulgeſetz Entwurf
Redner gab zunächſt einen Ueberblick über die Hauptpunkte des Volks
ſchulgeſetzentwurfes wendete ſich dann zu einer Kritik der von den
verſchiedenſten Seiten dagegen erhobenen Bedenken und ſchloß ſeine
Ausführungen mit dem Wunſche daß durch das Zuſammenwirken der
nationalen Parteien der Entwurf um des vielen Guten willen welches
er enthalte wenn auch in einzelnen Punkten abgeändert zur Annahme
gelangen möge An den Vortrag ſchloß ſich eine längere Beſprechung
zum Schluß wurde auf Antrag des Herrn Geheimrath Maercker
folgende Reſolution mit großer Mehrheit angenommen Die heute
in den Katſerſälen verſammelte konſervative Partei erklärt ſich nach
einem Vortrage des Herrn Superintendenten Palmié mit den Grund
zügen des Volksſchulgeſetzentwurfes einverſtanden ſie iſt der Anſicht
daß in dem Geſetz mancher Punkt verbeſſerungsbedürftig iſt hofft aber
beſtimmt daß durch das Zuſammenwirken der nationalen Parteien ein
Geſetz zu Stande kommt welches im Sinne des wahren Chriſtenthums
unſerer Jugend eine nationale und religiös ſittliche Erziehung zu Theil
werden läßt

Aus der näheren Umgebung
Dölau 17 Februar Konfum Verein Jn der am

14 d M ſtattgehabten Generalverſammlung des hier beſtehenden all
gemeinen Konſumvereins E G mit beſchränkter Haftpflicht ward der
Geſchäftsbericht für das erſte Geſchäftsjahr vorgetragen Dieſem zu
folge hat der Verein einen Gewinn von 2870 Mk erzielt der Rein
gewinn beläuft ſich auf 1742,9 Mk Am Schluſſe des Geſchäftsjahres
zählte der Verein 62 Mitglieder bis jetzt ſind aber bereits wieder 37
neue Beitrittserklärungen erfolgt

Nauendorf Saalkreis 17 Febrnar Paſſionsmuſik
Nachdem bereits im vorigen Jahre zur Paſſionszeit die Matthäus
Paſſion von H Schitz in drei Kirchen der Ephorie Cönnern zur
Aufführung gekommen iſt ſoll das Gleiche in der diesjährigen Paſſions
zeit in den Kirchen zu Belleben Sonntag 6 März und zu Kro
ſigk Sonntag 13 März vor ſich gehen Der Eintritt iſt unent
geltlich nur beim Ausgang werden zur Deckung der Unkoſten frei
willige Gaben erbeten deren event Ueberſchuß zu wohlthätigen
Zwecken Verwendung findet

Vermiſchtes
Ein ganz eigenartiges Mittel ſich Kundſchaft zu verſchaffen

und beſonders die Dienſtmädchen der Nachbarſchaft an ſein Haus zu
feſſeln hat ein Kolonialwaaren Kaufmann in Berlin erſonnen Er
hat wie das Berl Tagbl meldet zum Maknlaturpreis eine Anzahl
Schauerromane angekauft deren einzelne Bogen er zum Einpacken
ſeiner Waare benutzt und zwar derart daß die kaufende leſebegierige
Küchenmamſell nach und nach in den Beſitz des ganzen Werkes ge
langt Es ſpielen ſich nun in dem Laden mitunter abſonderliche
Scenen ab BVitte Herr een Landbrod aber injewickelt in dem
Sohn des Verdammten Nummer vier Ach iſt dat reizend
Een Pfund Kaffee Herr aber machen Se mich ne Düte vom

Fluch des Geblendeten dritter Bogen vHier Fräulein Lottchen
zwei Pfund Seife wendet ſich der Kaufmann an eine dritte Holde
Jch bitte die Einpackung zu beachten ſie enthält die wundervolle

Geſchichte der Marmorbraut Die Fortſetzung erhalten Sie beim
nächſten Einkauf Fritz wendet er ſich an den Kommis notiren
Sie Fräulein Lottchen für die Marmorbraut Bogen zwei Ach
Herr bittet ein anderes Mädchen könnten Sie mich den Schinder
hannes nicht noch einmal geben unfer Rero hat ihm uffjefreſſen
Aufgefreſſen wie iſt das möglich Ja Madame hatte den Werth

von dem Papier nicht erkannt und Fleiſchreſte für den Nero darin
injepackt Da hat Nero in ſeiner Gier mit den Fleiſchreſten auch den

Schinderhannes uffjefreſſen Et iſt jammervoll
Unglanblich aber wahr iſt es daß eine Selbſtmörderin

ein volles Vierteljahr in ihrer Wohnung als Leiche an einem
Thürpfoſten gehangen hat Am Freitag iſt ſie aufgefunden worden Die
27 Jahre alte Plätterin Bertha Krüger welche im Keller des
Quergebäudes Landsbergerſtraße 1 in Berlin eine aus Stube und
Küche beſtehende Wohnung inne hatte war zu einer Polizeiſtrafe
herangezogen worden und ſollte am 15 November v Js zur Ver
vüßung derſelben eingeliefert werden Der Schutzmann konnte jedoch
nicht in die Wohnung gelangen und da man die Jnhaberin auch ſpäter
nicht ſah wurde ſie als vermißt gemeldet Am Freitag ſchritt der
Hauswirth zu einer gewaltſamen Oeffnung der Wohnung und fand die
bereits ſehr ſtark in Verweſung übergegangene Leiche der Krüger in
der angegebenen Weiſe vor Wie es heißt war die Krüger eine exal
tirte Perſon die ſeit einigen Jahren nachdem ihr Verlöbniß mit einem
Beamten ihres äußerſt heftigen Charakters wegen zurückging nahezu
geiſtesgeſtört geworden iſt Jn dieſem Zuſtand hat ſie auch wohl
Hand an ſich ſelbſt gelegt

Der Moriſonthurm Wie bereits bekannt wird auch die
Weltausſtellung in Chieaggo mit einem Eiffelthurm Aufſehen
erregen zumal der nach dem Erbauer genannte Moriſonthurm
den Eiffelthurm noch weit überragen wird Der Thurm hat am Fuß
eine Breite die etwa der Höhe beträgt Die erſte Bühne 67,1 m
über dem Erdboden ſoll Wandelgänge Wirthſchaften und verſchiedene
andere Verkehrsräume aufnehmen welche in großen dreiſtöckigen Ge
bäuden untergebracht ſchon hoch genug liegen um einen Ueberblick über
die geſammten Anlagen der Ausſtellung zu bieten Die zweite Bühne
liegt 61 m über der erſten und ſoll nur Verkehrsräume enthalten Die
dritte Bühne der eigentliche Ausſichtsort liegt noch 152,5 m höher

Kleiderſtoffe ſchwarz und farbig in überraſchend prager
großer Auswahl

empfehlen zu bekannt billigen feſten
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alſo 280,6 m über dem Erdboden und wird noch vom Leuchtthurm und
dem Flaggenſtock um 50,8 m überragt Die Spitze des Morifonthurmes
liegt alſo 330,9 m über dem Erdboden alſo mehr denn doppelt ſo hoch
als die Kreuzblume des kölniſchen Domes

Der Arizona Kicker iſt in eine neue Phaſe ſeines Wirkens
eingetreten ſein Redakteur iſt von den dankbaren Mitbürgern zum
Mayor gewählt worden Die neueſte Nummer beſchäftigt ſich natürlich
vorwiegend mit dieſem erfreulichen Ereigniß Es heißt in ihr u A

Der Tropfen der den Kelch der Leiden bei unſerem Nachbar zum
Ueberlaufen brachte war unſere Wahl zum Mayor mit überwältigender
Mehrheit Unſer Nachbar konnte uns nie vergeben daß wir die Erſten
waren die echte Druckerſchwärze eine Papierſchneidemaſchine und Papp
deckel in dieſem Landſtriche eingeführt haben Als wir die thatſächliche
Zahl ſeiner 2000 Abonnenten mit 432 feſtſetzten verſuchte er uns zu
erſchießen Aber wie geſagt unſere Wahl gab ihm den Reſt Wäh
rend der Wahlkampagne nannte er uns öffentlich einen Dieb Biga
miſten Verleumder Meuchelmörder Sträfling Brandſtifter Lügner
Hochſtapler Mörder Außerdem ſuchte er 7 Dollars in baarem Gelde
aufzutreiben und mit dieſer Summe gegen uns zu agitiren allein ſein
Anſchlag mißlang und er verlor ſein Baargeld Man warnte uns
davor daß er uns erſchießen wollte aber wir wußten daß er ein
Schennenthor nicht treffen würde und ließen uns keine grauen Haare
wachſen Als wir geſtern Abend in unſerem Allerheiligſten ſaßen und
gerade einen gepfefferten Leitartikel über die chileniſche Frage ſchrieben
den unſere Leſer auf der zweiten Seite finden kam unſer verehrter
Zeitgenoſſe die Straße herauf und gab ſechs Schüſſe auf uns durch
das Fenſter ab Genau gemeſſen befanden wir uns nur acht Fuß von
ihm entfernt und doch traf ſein beſter Schuß nur unſere Weſtenſchnalle
Wir hörten ihn jubeln und ſchreien als er wegging nachdem er ſeinen
Revolver leer geſchoſſen Der arme alte Mann Wir bemitleiden ihn
und doch könnten wir eines Tages die Geduld verlieren und dann
werden wir ihn tödten und die Koſten für ein Leichenbegängniß erſter
Klaſſe tragen Wie ſehr der neue Mayor beſtrebt iſt die Sitten
der Bürger zu verbeſſern lehrt ein Artikel Wir müſſen es thun
der Folgendes ausführt Es iſt uns zu Ohren gekommen daß einige
unſerer Freunde ſchlecht auf uns zu ſprechen ſind weil wir als
Mayor dieſer Stadt ein wenig ſtandesgemäß auftreten weiße
Wäſche tragen und unſere Schaftſtiefel mit Schnürſchuhen vertauſcheu
Wir haben die gewöhnlichen mit Sägemehl gefüllten Spucknäpfe in
unſerem Zimmer im Rathhauſe mit modernen Näpfen vertauſcht und
nun gehen Hans Steiffer Joe Glynn und Andere herum und ſprengen
aus wir wollten mit dem Volke nichts mehr zu thun haben Wir
geben nun unſerer Meinung unverhohlen Ausdruck als Mann fühlen
wir uns abſolut nicht über unſere Freunde erhaben aber als Major
einer aufblühenden weſtlichen Stadt verlangt man von uns gewiſſe
Dinge und dieſe Erwartungen dürfen nicht getäuſcht werden Wir
müſſen unſer Haar ſchneiden laſſen eine wenigſtens halbwegs vornehme
Sprache gebrauchen und in unſerem Aeußeren den Fremden anſtändig
erſcheinen Es braucht Niemanden zu verwundern wenn wir bei der
nächſten Hundehatz nicht anweſend ſein werden Gegenüber unſeren
Dienſträumen in der Kicker Office kann jeder der uns den
Redakteur beſucht hinſpucken wo es ihm beliebt und ſeine Füße ſo
hoch auflegen als er Luſt hat aber wenn wir in der Mayors Offire
ſind müſſen wir darauf beſtehen daß unſere Beſucher die Spucknäpfe
benutzen und ihre Füße von unſerem Tiſche laſſen
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Felegramme und letzte Nachrichten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Liſſabon 18 Februar 7 Uhr 5 Min Vorm Geſtern

fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen der Polizei und Arbeitern
des Marinearſenals welche eine Lohnerhöhung forderten ſtatt
elf Arbeiter wurden verhaftet

W B Rom 18 Febrnar 8 Uhr 15 Min Vorm Hundert
Vertreter von Arbeitervereinigungen nahmen geſtern eine
Tagesordunng an die Vertreter ſämmtlicher Arbeitervereinigungen
aufzufordern in den Werkſtätten und auf den Bauplätzen dafür
Propaganda zu machen um am 19 d M einen allgemeinen
Ausſtand zu beginnen dafür aber zu ſorgen daß die Werkſtätten
und Magaziue ſolange geſchloſſen bleiben bis die Regierung wirk
ſame Maßregeln für die Arbeiter Roms getroffen hat

Depeſchen Bureau Herold
D B H Petersburg 18 Februar 8 Uhr 10 Min Vorm

Jn dem Nachlaſſe des Großfürſten Konſtantin Nikolg
jewitſch ſind hochintereſſante Aufzeichnungen darunter lang
jährige Tagebücher aufgefunden worden deren Veröffentlichung
man mit Spannung erwartet

D B H London 18 Februar 9 Uhr 35 Min Vorm
Daily Chronicle meldet aus Odeſſa Die deutſchen

Mennonitenkoloni en in Turkeſtan beabſichtigen nach
Amerika anszuwandern weil ſie zum Kriegsdienſt heran
gezogen werden ſollen

Oſtrowo 17 Februar Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
heute den Lumpenſammler Andreas Matuſzak welcher im Ok
tober 1891 den Tagelöhner Siebert getödtet und den Tagelöhuer
Grzygiel halbtodt geſchlagen hatte weil die beiden ihn bei einem Dieb
ſtahl ertappt hatten zu leben slänglicher Zuchthausſtrafe

Darmſtadt 17 Februar Der Großherzog leidet an Herz
erweiterung ſein Zuſtand iſt zwar nicht gefährlich immerhin muß
er ſich ſchonen Der Erbgroßherzog welcher an der Jnfluenza
erkrankt war reiſt zur Erholung nach Jtalien

Maunnheim 17 Februar Der heute früh hier fällige Oden
waldzug Rr 120 blieb bei Rappenau in Folge ſtarken Schnee
falls ſtecken Die Mannheim Heidelberger u Mannheim Weinheimer
Nebenbahnen mußten den Betrieb einſtellen

Metz 17 Februar Jnfolge ſehr ſtarken Schneefalls haben
ſämmtliche Züge mehrſtündige Verſpätungen erfahren

Augsburg 17 Februar Der Zug von Württemberg nach
Prag iſt im Schnee ſtecken geblieben Maſchinen ſind von hier
abgegangen um den Zug hierher zu bringen

Lemberg 17 Februar Wie polniſche Blätter melden werde
der Erzbiſchof von Poſen Stablewski zum Kardinal ernannt
werden

Paris 17 Februar Auf mehreren franzöſiſchen Bahnen ſind
geſtern zahlreiche Züge im Schnee ſtecken geblieben

Peteroburg 17 Februar Ein ruſſiſches Geſchwader
unter dem Kommando des Vizeadmirals Kasnakow wird im Juni von
Kronſtadt nach Cherbourg abſegeln

Queenstown 17 Februar Der hier angekommene Cunarde
dampfer Aurania überbrachte die Meldung daß der in Newyork
von Braſilien angekommene Dampfer Buffon den Kapitän
und zehn Matroſen am gelben Fieber verloren hat
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Veränuungsorganismus des Menschen

Wirkung ant die sättebildäung
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be Magenleicden Verdauungstörungen Vorstopfung blutmangel u Entkräftung

Eine vollkommene Verdauung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und
daher die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erhaltung unſers Körpers Denn rege Blutbildung und è
Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung Kranken eine ausgiebigere Ernährungsfähigkeit
zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Frage des Arztes iſt gewiß
Wie iſt der Appetit Wie die Verdauung Geht nun dieſer Verdauungsprozeß nicht naturgemäß von Statten fo iſt e
auch die Blutbildung mangelhaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe
eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſetzen im Körper
ablagern Wer daher ſeine Verdannng verbeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen ü
ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch
ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdauungs und Blutreinigungsmittel den

W Hubert LUUllrich ſehen Kräuter Wein
Dieser Kräuter ein aus vieltach erprobten u heilkrättig betundenen s

Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungs mittel
derselbe ist Kein Abtührmiättel sondern stärkt und belebt den ganzen

Kräuter Wein sehaftt eine regel
rechte naturgemässe Verdanung nicht allein dureh vollkommene Lösung
der Speisen im FHagen sondern auch dureh seine anregende u läuternde

Berselbe beseitigt alle sStörungen äün den
Rlutgefässen wodureh das Blut von allen verdorbenen krankina chenden
Stoften gereinigt wird und wirkt tördernd anut die Venbildung gesanden
BlIutes

wie Magenkatarrh Magen

Trägheit des Darm

krampf

Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen c c

harter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht

Bei Stnhlverſtopfung einer Erſchlaffung und

nur Beklemmung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern

Kränter Weln wird daher besonders emptohlen
loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz und
Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht
Ferner bei Blutmangel Bleichſucht
Entkräftung ſowie auch bei Reconvaleszenten alternden
Perſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo es
ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes
handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das
Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu

KräuterWein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten
Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein kräftigt und belebt die Verdauungsorgane unterſtützt den Ver
dauungsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer
Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben
ſchreiben beweiſen dieſes

e

Aber anch Katarrhe des Halſes Rachens u Kehlkopfes
mehrmaligen Genuß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd denn Kräuter Wein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren

Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank We

bekämpft man e
durch täglich

Zuſtände im Halſe und Kehlkopf löſt die Verſchleimung verringert die Schleimabſonderung und mildert den quälend en
Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden

m Pein Bei Magenleiden Magenſchmerzen
ſchwere Verdauung und Magenverſchleimung und deren
Symptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Aufſtoßen

kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter

Hulle Engel Apotheke
Adler Apotheke
Löwen Apotheke

Annaburg Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke
Coburg Hof Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt

Fraurenth Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke
Geithain Apotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt
Jeſſen Apotheke
Lauchſtädt Apotheke
Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und

Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke Vorſtadt Apotheken

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
S Krüänker Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Markranſtädt Apotheke
Suhl Adler und Mohren Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleiz Hof Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

Wiſh Heckert SieGr Alrichſtr 60
empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl

Eiserne Bettstellen
in einfachen und eleganten Ausſtattungen mit Matratzen von

Alpengras und Roßhaar

Eiſerne Kinderbettfſlellen
mit Seitentheilen aus Schnuren oder Drahtgeflecht

Bolſter Wettſtellen
mit Drellbezug und Indiafaſer Einlage

ark 12 15 18Neu Patent hoft Fautoun Neu

mit 2 Handgriffen durch Aufklappen des Sitzes u Zurück
legen der Lehne in ein bequemes Betit zu verwandeln Mk 37,50

S CS e w 2 e S 28 2 Be 2 xe

ariazeller 2
e Magen Tropfen

vortrefflich wirkend bei Kraukheiten des Magens ſind ein

W uneenkbehrliches althekanntes Haus und Polksmittel
Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind Appetit

loſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem 4377
t Kolik Sodbrennen er Schleimp odurtion Gelbſucht
Ekel und Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder e

Auch bei Ter amer 27 er vom Magen herrührt NReberladen des
Magens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämorrhoidal
leiden als heilkräftiges Mittel ben

Bei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller ZRagen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte von
r beſtät gen Preis à Flaſche ſamt Gebrauchsanweiſung 80 Pf
oppelſlaſche Mk 50 Central Verſand durch Apotheker Carl Brady

Kremſier Mähren
Man bdifttet die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken

a
e 2
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Patent Wilherg s Gas und
Petroieummotor

zum Betriebe mit
Gas Benzin und Lampenpetroleum

2500 Pferdekraft im Hetrirb

S Goldene Medaillen
Oscar Robert Wilberg

Motorenfabrik
Magdeburg Sudenburg

Die Firma Hubert Ulirich Leipzig Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht

h
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Bee m

Sehultornister
Schultaschen

Bücherträger
für Knaben u Mädchen

in echt Seehnnd Plüſch Tuch
ff Leder Wachstuch Cloth

nur ſolide Sattlerwaare
keine Fabrikarbeit

KRibin Hentze
39 Schmeerstr sse 39
Photographir

J 7t GrM Kistner Krieg
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr lrichſtr 52

re

W C Zeppels
Möbelhandlung Geiſtſtr
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Feipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstuhbe

Glasweifer Ausſchank in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelapotheke
Egypt Griech Türk Tahake und

Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

Trock geſpalt Brennholz
Fuhre 10 Mk frei Haus

Opel K Strödicke Mötzlicherweg 4

7

2

x

2

x

x

Elegante Damen und Herren
Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4 part

19 Februar Nr 42
Halleſche Kaffee Röſterei

mit Dampfmnmnschinenbetrieb von

August Apelt Halle a S
Jn Folge RNeueinrichtung meiner Kaffee Röſterei mit Maſchinen neueſte

Confitruction zeichnen ſich meine gebrannten Kaffees
durch egale Farbe vollſte Entwickelung des Aromas
beſonders kräftigen Wohlgeſchmack und durch große

Ausgiebigkeit im Verbrauch
vortheilhaft aus Auch bei den billigen Sorten übernehme ich jede Garantie des
reinen Geſchmacks Geehrten Hausfrauen und Wiederverkäufern halte ich meine
hochedlen und reinſchmeckenden gebranunten Kaffees in allen Preislagen be
ſtens empfohlen

August Apoelt Leipzigerſtraße 8

Patent
in mehreren Ländern schon ertheilt

Vatent
in allen Staaten angemeldet

Kathreinenr s
Knoipp Malz Kaffe

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste wohlschmeckendste und
gesiindeste Kaffee Zusatz

ausserdem im Gebrauch der billigste
Reiner Malsg Kaffee ist ein vor
zügliches Getränk besondoers für

FPrauen Kinder Blutarme
Nervenleidende ete

Haunptsache richtige
Zubereitung

die Körner mahblen und mindestens
5 Minuten kochen

Wird niemals lose verkauft sondern
nur in Original Packeten mit neben

stehender Schutzmarke

45 Pfg 1 Pfd Pack 25 P Pfd PackVerkaufs Prejs ehe ecru o De
Zu beziehen dureh die Colonialwaaren und Droguenhandlungen

38 Kathreiner s Malz Kaffee Fabriken 38
Berlin MNGOIIEN Wien

Kohlen Probefuhren
enthaltend 500 Stück Nietlebener Preſßzkohlenſteine

und 9 Hektoliter trockene Nietlebener Knorpelkohle
werden zum Preiſe von Mk 13,87 pro Fuhre frei in das Gelaß jederzeit
prompt angeliefert 1 Hektoltter wiegt ca 125 Pfd und können beide Kohlen
ſorten als billigſtes Brennmaterial in jedem Ofen gebrannt werden

Preßſtein Fabrik Nietleben Bez Halle Saale

Frau Hevdenreielb
Aufträge Annahmeſtelle in Halle Oleariusſtraße 9 III

bei Herrn R Engelmann

Gebr Buttermilch Halle a S
empfehlen als billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Märhbel Glaskugeln Gummi Bälle Kreisel
Schiefertafeln Schultornister Spazierstöcke

Pennale Lederwaaren Stahlwaaren u s w

a
s

Neu Alumininmbrochen zum 50 Pfg Verkauf prachtvolle
Muſter Sämmtliche Artikel in großer Auswahl am Lager Preis
verzeichniſſe auf Wunſch koſtenfrei

Geſchäftshaus Landwehrſtrafze 8/9 nahe am Bahnhof

c
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Oeffentliche Ortsverbauds Verſammlung
der deutſchen Gewerk Vereine Hirſch Dunker

Sonntag den 21 Februar 1892 Nachmittags Uhr im Saale des
Reſtaurants Prinz Carl

Bericht des ſtellvertr nicht ſtändigen Mitgliedes des Reichsverſicherungsamts Herrn
J Klingebeil über die Verhandlungen im Reichsverſicherungsamt in der Zeit vom
1 bis 13 Februar wozu wir die Arbeiterſchaft von Halle und Umgegend hierdurch

einladen
Gewerbegerichtsbeiſitzer ſowie die Arbeitervertreter der Berufsgenoſſenſchaften

ſind beſonders eingeladen

IDer Ortsverbands Ausschuss
J A H Walther

Ausverkauf
von Daolicatess u Colonialwaaren zu

bedeutend ermäßigten Preiſen bei
ilh Schuhbert

Gr Stein u Gr Ulrichſtraßßen Ecke

Brauer Acaclemie zu Worms
Programme für den nächsten Cursus zu erhalten durch den

Direktor Dr Sohneider

R
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